
 

Tischtennisverband Württemberg-Hohenzollern e.V. 
- Bezirk Stuttgart -  

 
Verlauf der Saison 2015/16, Besonderheiten  
Besonderheiten der TT-Saison 2015/16 in Stuttgart:  

 Auch Stuttgarter Turnhallen wurden für die Unterbringung von Flüchtlingen benötigt. Andere Vereine 

rückten im Training  für die betroffenen TT-Vereine und für deren Heimspiele gastfreundlich zusam-

men. Für die Klassenleiter/in und die Mannschaftsführer gab es Mehrarbeit durch Spielverlegungen. 

 Der TT-Bezirk Stuttgart war am 30. April Ausrichter der Relegationsspiele der Verbandsspielklassen 

Nord. Der Erlös ermöglicht es, die Jugendförderung nahezu im seitherigen Umfang aufrecht zu er-

halten. Außerdem hat die gemeinsame Arbeit Spaß gemacht. Krönung des Tages war der Aufstieg 

der Stuttgarter 2. Damenmannschaft von DJK Sportbund in die Verbandsliga. 

 Zum Saisonende wird leider unser Bezirkskassier Jens Oppen sein Amt niederlegen, bisher hat sich 

trotz aller Bemühungen kein Nachfolger gefunden. Auch das Ressort Einzelsport Aktive ist neu zu 

besetzen, hier ist eine engagierte Nachfolge in Aussicht.  

Entwicklung Mannschaftssport, Veränderungen der Mannschaftszahlen 

In der Saison 2015/16 gingen 187 Mannschaften an den Start (in der Saison 2014/15 waren es 201 Teams). 

Bewährt hat sich im Damenbereich, alle Mannschaften in einer 10er Bezirksklasse zusammen zu fassen und 

nicht eine kleine Bezirksklasse und eine kleine Kreisliga zu bilden. Es gab - mit Ausnahme in der Motivati-

onsliga und einer Kreisliga- wenig Spielausfälle ( „NA“). 

Ressorts im Bezirk: Wie läuft die Arbeit in den Ressorts 

Dank der sehr guten Arbeit unserer Ressortleiter Kurt Finkbeiner und Walter Mauch (Mannschaftssport), 

Vlaho Lobrovic und Marcel Seidl-Walter (Einzelsport), Jens Oppen (Finanzen),Thomas Walter (Öffentlich-

keitsarbeit), Dieter Wendt (Jugendvorsitzender), Stephan Taufkirch (Webmaster und Schriftführer), Oliver 

Seng (Schriftführer Jugend), Ralf Buckenmaier (Breitensport), Siegfried Schweiß (Lehrwart und Schulsport-

beauftragter) und außerdem der Klassenleiter, Pokalspielleiter, Schiedsrichter und dem Seniorenwart hatten 

wir im Ergebnis einen guten Saisonverlauf sowohl was die Punkt- und Pokalspiele angeht als auch alle Ein-

zelsportveranstaltungen. Auch überbezirklich waren viele Stuttgarter erfolgreich, insbesondere die Senioren 

des TB Untertürkheim. Im Einzelnen lässt sich das gut nachverfolgen auf unserer stets topaktuellen Be-

zirkshomepage.  

Ausblicke: 

Zu Beginn der Saison wird im Vereinsheim es TBU ein Workshop für Mannschaftsführer stattfinden - eine 

kostenlose Fortbildung für alle Interessierten. Referentin wird Melanie Timke sein, die nationale Schiedsrich-

terin ist und beim TTVWH das Ressort Engagement-Förderung leitet.  

Der Bezirksjugendvorstand hat sich in einem Projekt die Gewinnung weiterer Vereine für die Jugendarbeit 

zum Ziel gesetzt und ist dabei im Gespräch mit allen Vereinen, die keine Jugendmannschaften haben und 

bietet konkrete Unterstützung an.  
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Bericht Pressewart 
 

 
Die Saison 2015/16 ging insgesamt positiv über die Bühne. Aus Sicht der Öffentlichkeits-
arbeit waren neben den Veranstaltungen des Bezirks die Relegationsspiele mit fast 200 
Zuschauern in der Sporthalle Nord die Highlights. 
Mein Part als Pressewart umfasste folgende Aufgabengebiete: 
- Betreuung des FSJ-Mitarbeiters Gabriel Gaa in der TTVWH-Geschäftsstelle 

Neben der Durchführung einiger Schul-AGs und Vereinstraining in Stuttgarter Vereinen 
war er für die Vorbereitung, Einladungen und Berichterstattung einiger Bezirksveranstal-
tungen sowie für Aktionen der Mitgliedergewinnung zuständig. 

- Zuarbeit TTVWH: Informationen aus dem Verband wurden in die Arbeit des Bezirksvor-
stands eingebracht. 

- Interne Öffentlichkeitsarbeit: Teilnahme Bezirksvorstand, Erstellen von Kurzberichten 
über die Bezirksvorstands-Sitzungen mit Verteilung an die Vereine 

- Externe Öffentlichkeitsarbeit: Erstellen von Presse-Mitteilungen von Sportveranstaltun-
gen sowie eines Saison-Vorberichts und -Abschlussberichts; Zusendung an den Vertei-
ler der Stuttgarter Sport-Journalisten-Verteiler mit entsprechender Kontaktpflege 

- Inhaltliche Pflege der Bezirks-Homepage 
Einstellen von Vor- und Nachberichten zu den Sportveranstaltungen 

 
Besonders interessant für die Berichterstattung sind Hinweise auf interessante Themen. 
Diese sind emotional berührende Geschichten zum Beispiel über originelle Personen, ku-
riose Ereignisse und Interviews. Über entsprechende Stichworte oder Texte freue ich 
mich. 
 
Thomas Walter 
  



Bezirk Stuttgart  

Jahresbericht Ressortleiter Mannschaftssport 

 
Am 23.4.2016 fanden in der Halle Nord die Pokal-Endspiele des Bezirks statt. Hier der 
Link auf die Ergebnisse: http://ttvwh.click-tt.de/cgi-
bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/leaguePage?championship=Pokal+S+15%2F16 
 
Am 30. April 2016 war Relegationsspieltag in der Halle Nord. Der Bezirk Stuttgart war Aus-
richter. Da TSV Stuttgart-Münster als Bezirksklassenachter auf die Relegation verzichtet 
hatte, spielten die Kreisligen-Zweiten VfB Stuttgart und TSV Mühlhausen 2 gegeneinan-
der.  
TSV Mühlhausen 2 schaffte mit einem 9:3-Sieg den Aufstieg in die Bezirksklasse. Herzli-
chen Glückwunsch! 
 
Bei unserer Bezirksausschusssitzung, die am 10.5.2016 in Stuttgart Möhringen stattfand, 
berichteten die anwesenden Klassenleiter und Amtsinhaber über den Verlauf der Saison. 
Insgesamt kann man sagen, dass alles soweit ohne größere Probleme über die „Bühne“ 
ging.  
 
Ebenso gratuliere ich nachfolgenden Meistern der einzelnen Bezirksspielklassen: 
 
Damen-Mannschaften     Meister der …. 
TSV Georgii Allianz     Damen Bezirksklasse 
 
Herren -Mannschaften     Meister der …….   
SPORTVG Feuerbach    Bezirksklasse 
TSV Georgii Allianz 3                Kreisliga Gruppe 1 
TSV Stuttgart Mühlhausen 3    Kreisliga Gruppe 2 
ASV Botnang      Kreisklasse A, Gruppe1 
SV Vaihingen 2     Kreisklasse A, Gruppe 2 
TV Stammheim 2     Kreisklasse B, Gruppe 1 
TSV Birkach  2     Kreisklasse B, Gruppe 2 
TSV Georgii Allianz 6     Kreisklasse C, Gruppe 1 
TV Stammheim 3     Kreisklasse C, Gruppe 2 
TB Untertürkheim     Senioren Bezirksklasse 
 
Sieger ohne Aufstiegsrecht war in den Motivationsrunde die Mannschaft von  

DJK Sportbund Stuttgart 8.    
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Klassenleiter/Innen für ihre ehrenamtliche Mit-
arbeit, ebenso bei meinen Vorstandskollegen und Gisela Gaa für die angenehme Zusam-
menarbeit innerhalb des Vorstands. 
 
Ich würde mich freuen, wenn auch in der kommenden Saison  alle wieder „an Bord“ sind,  
um die anstehenden Aufgaben gemeinsam in die Tat umsetzen zu können. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
gez. Kurt Finkbeiner 
Ressortleiter Mannschaftssport 
Bezirk Stuttgart 
19. Mai 2016 

 

http://ttvwh.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/leaguePage?championship=Pokal+S+15%2F16
http://ttvwh.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/leaguePage?championship=Pokal+S+15%2F16
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Jahresbericht Stuttgart/Jugend 

Verlauf der Saison: Die Saison 2015/16 verlief im Bezirk ohne Störungen. Erfreulich ist, dass wir erstmals ab 

sofort den Posten einer  Ressortleiterin Mädchensport  besetzen können. Wir hoffen, dass  der Mädchen-

sport dadurch neue zusätzliche Impulse erfährt.                                                                                                                                          

Entwicklung Mannschaftssport: Nach der erfreulichen Steigerungen der am Spielbetrieb teilnehmenden Ju-

gendmannschaften in den letzen Jahren, mussten wir in der vergangenen Saison einen deutlichen Rück-

gang der teilnehmenden Mannschaften hinnehmen. Ursache ist vor allem der Rückzug einiger sehr aktiver 

Vereinsjugendleiter/Trainer der sich nur mittelfristig wieder kompensieren lässt. Der Anteil der Vereine, die 

keine Jugendarbeit betreiben, ist im Bezirk sehr hoch. Wir sprechen deshalb im Augenblick alle in Frage 

kommenden Vereine direkt an und bieten  unsere Mithilfe beim Neuanfang der Jugendarbeit an. Wir hoffen, 

dass es uns gelingt, einige Vereine zum Neuanfang bei der Jugendarbeit zu gewinnen.  

Nachdem in den Vorrunden bei der U18  in der Vergangenheit immer relativ viele Mannschaften vom Spiel-

betrieb zurückgezogen wurden, war die Einführung der Halbrunden auch im U18 Bereich  sicherlich sinnvoll.  

Es ist dadurch möglich Ungleichgewichte bei den Klassengrößen auszugleichen und ermöglicht es auch, ein 

erfolgreiches Team schneller in die Spielklasse zu bringen, in die es gehört.      

 Unser neuer Ressortleiter Einzelsport hat im Sommer sein Amt angetreten und hat sich sehr schnell und 

engagiert eingearbeitet. Alle Aktivitäten in diesem Bereich liefen reibungslos weiter. Er konnte die Teilneh-

merzahlen in der Quali RLT und bei den Bezirksmeisterschafen positiv gestalten. 

 Die Mädchen des Bezirks wurden weiterhin im Vereinstraining als auch auf speziellen Bezirkstrainingstagen 

gefördert. Bitte unterstützen Sie und bei der Förderung des Mädchen TT. Der Bezirkskader der Jungen wird 

weiterhin in 3 Stützpunkten und einer Einzeltrainingsgruppe gefördert .Auch in der Saison 2015/16 zeigten  

wieder zahlreiche Jugendliche aus dem Bezirk ihr leistungssportliches Können bei überbezirklichen Ranglis-

ten und Meisterschaften. 

Die Zahl der Ortsentscheide bei den Minimeisterschaften ist mit 8 Ortsentscheiden leider praktisch auf glei-

chem Niveau wie im Vorjahr geblieben, Es gibt sicher noch einige Luft nach oben um über diesen Wettbe-

werb  Nachwuchs für den Verein zu gewinnen. Allerdings stieg die Zahl der Teilnehmer von 66 auf 142 Kin-

der. Leider waren nur insgesamt 11 Teilnehmer Mädchen. Erfreulicherweise konnte sich Philip Schoenkess 

in der Altersklasse 9-10 im Verbandsentscheid für das Bundesfinale im Juni in Rosenheim qualifizieren. 

 

Bezirksjugendwart 

Dieter Wendt 

 

 

 

 

 

 
 


